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Die Einführung der Verfaſſung in der Türkei die anfänglich

ohne Blutvergießen abgelaufen war hat nun doch zu blutigen Tumulten
geführt Seitdem vor einigen Tagen Haſſan Fehmi der Chefredakteur
des liberalen und komiteeſeindlichen Blattes Serbeſti ermordet worden
war gärte es in Konſtantinopel Zunächſt gab es
gegen das jungtürkiſche Komitee das Kabinett

heftige Demonſtrationen

des Großweſirs Hilmi
Paſcha und den Kammerpräſidenten Achmed RizaBei Kurz darauf brach
eine große Revolte der in Stambul ſtehenden anatoliſchen Truppen aus

Kunßſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Die ſtändige Kunſtausſtellung von Tauſch K Grofſte hat
jetzt in ihrem Oberlichtſaal eine große
Meiſter einer Sammlung eines Kunſtfreundes

Zahl von Gemälden hervorragender
des Herrn von B ent

ſtammend zur Anſchauung gebracht auf die wir ganz beſonders aufmerkſam
machen möchten Leider können die Gemälde n
bleiben Gleich beim Eintritt in den Oberlichtſaal

ur 14 Tage ausgeſtellt
leuchtet uns eine pracht

volle Meerlandſchaft Bei Capri von dem bekannten engliſchen Marine
maler E Needham entgegen die rechts und links von zwei prunkenden
Stilleben von der nd des Münchener Künſtlers E Thoma Höfele

flankiert wird Profeſſor Gabriel Max iſt mit einem ſeeliſch empfundenen
Frauenbildnis Verlaſſen vertreten äußerſt charakteriſtiſch iſt das ent
zückend durchgeführte Bildchen Beſuch auf der Alm von unſerem Alt
meiſter

einer unſerer
Form zur Geltung
jeden Sammler ebenſo wie die
von Max Liebermann
geſtalten iſt mit einem ſehr
vertreten
ſtimmt und zart in Farbe

jein gemalten

Stuck erweiſt ſich in ſeinem Siſyphus als
ſten Zeichner der ungemein ſichere Strich bringt jede

Das Bild wäre eine ſt Akquiſition für
Studie zum

W Menzler der Maler graziöſer Frauen
t Männerhaus

Bild Chryſanthemen
Die kleine Marine von Andreas Achenbach iſt fein abge

Einige Kloſterbrüder in der Bibliothek ſchildert
Linderum in ungemein fleißiger Ausführung in ſeinem Gemälde Archiv
ſtudien Der bekannte Landſchafter Müller Kurzwelly hat außer
einem entzückenden Jlſetal eine ſtimmungsvolle kleine Winterlandſchaft
zur Ausſtellung gebracht J Halberg Krauß
Willy Becker
dorf und Banſin ſowie eine Parklandſchaft
Kabinettſtück iſt der Celloſpieler von A Dainit
größeres Bild Jn der Bibliothek
einem reizvollen Gemälde Dame mit Amor
des Kaiſers hat Hahn beigeſteuert Willy

zwei Jſar Landſchaften
ſſel eine Herbſtlandſchaft zwei Oſtſeebilder Herings

Ein fein durchgeführtes
Florenz gleich wie ſein

Alfred Schwarz iſt vertreten mit
Ein ſprechendes Porträt
Hamacher s Gemälde

Abendſonne Rapallo Blick auf Camogli Felſenufer bei Rapallo
HäuſerSt Micheli ſind mit flottem breiten Pinſel hingeſetzt überaus

ſtimmungsvoll wirkt der Mondaufgang von Wil
Heimatkunſt im beſten Sinne iſt die Brücke im

helm Feldmann und
Moor und Das täg

üche Brod von Richard Hartmann Worpswede

Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Amtlich wird die

ordentlichen Profeſſors Dr Richard Heſſe in Tüb
Pro

Ernennung des außer
ingen zum etatsmäßigen

der Zoologie an der Landwirtſchaftlichen Hochſchule in Berlin
als Nachfolger des Profeſſors Plate beſtätigt Ernannt wurde
der a o Prof Dr phil Karl Voßler in Heidelberg zum ord Prof
der romaniſchen Philologie an der Univerſität Würzburg als Nachfolger
von Prof S S h Der Privatdozent Dr phil Emil Sieg in

en RuBerlin hat auf den Lehrſtuhl für Sanskrit und vergleichende Sprach
wiſſenſchaft an der Kieler Univerſität als Nachfolger von Prof H Lüders
angenommen Der Lehrer der Zahnheilkunde an der Univerſität Mar
burg Privatdozent Dr med Paul Reich iſt aus ſeiner Stellung aus

eſchieden an ſeine Stelle wird der Oberaſſiſtent am zahnärztlichen Ju
titut der Berliner Univerſität Zahnarzt Schellhorn treten

Die Jubelfeier der Leipziger Univerſität Leipzig 14 April
Das Programm für die Jubelfeier zur Erinnerung der vor 500 Jahren

fe
Univerſität und ein feſtlicher Vorabend im

erfolgten h der Leipziger Univerſität iſt nunmehr wie ſolgtf gehen ittwoch 28 Jult Begrüßung der Ehrengäſte in der
Palmengarten Donnerstag

29 Jun 9 Uhr früh n in der Unwerſitätskirche St Pauli
um I 11 Uhr Feſtakt im euen Theater bei dem der König eine Anſprache
hält Nachmitiags und abends Gartenfeſt im Palmengarten Freitag
30 Juli 10 Uhr vormittags Feſtakt in der Wandelhalle der Untverſität
Feſtrede des Proſeſſors Wundt 12 Uhr mittags großer hiſtoriſcher Feſtzug
durch die Straßen der Stadt Daran werden ſich mehrere tauſend
Studierende von der Leipziger Univerſität davon 500 zu Pferde und zahl
reiche Abordnungen aus anderen Univerſitätsſtädten beteiligen Für abends
ſind tvorſtellungen in ſämtlichen Leipziger Theatern angeſetzt um

10 Uhr wird in der eigens zu dieſem Zweck auf dem Meßplatze er
richteten Feſthalle wo 10000 Menſchen Platz haben werden der große

abgehalten dem der König als ree tor miagnificentissimus
es mit Ausnahme der

a eBl Weurg zu Meißen bilden zu dem am 31 Jun

die die Sofienmoſchee umzingelten und den Sturz der jungtürkiſchen
Regierung forderten Die Jungtürken beſchuldigen den Sultan des Ein
verſtändniſſes mit den aufrühreriſchen Soldaten wenn das Komitee die
Oberhand gewinnt dürfte es den Thronfolger Mohammed Reſchad auf
den Thron bringen Der wahrſcheinlichſte Ausgang der Wirren iſt die
Militärdiktatur zu der in erſter Linie der populäre General Mukhtar
Paſcha berufen wäre

v vvv vJ VvvvJmJmwW vmöÖöKönig Friedrich Auguſt eine Anzahl der Teilnehmer am Feſte ein
laden ill Es ſei noch mitgeteilt daß Einladungen zu der Jubel
feier nur in beſchränkter Zahl ergehen werden weil es mit Aus
nahme der Feſthalle an großen Räumen für die Feſtlichkeit fehlt So
ſtehen z B für den Begrüßungsakt im Neuen Theater nur etwa 1800 Plätze
zur Verfügung Zu den Veranſtaltungen aber denen eine größere Zahl
anwohnen kann werden beſondere Einladungen durch Sendung von Karten
erlaſſen werden Beſtellungen auf Karten tm landläufigen Sinne können
nicht berückſichtigt werden Alle Einladungen und Karten werden von der
Univerſität frei vergeben Der Rektor der ſchon jetzt vielfach um Karten
angegangen worden iſt hat deren gar keine zu vergeben Dieſe Aufgabe
liegt ganz in den Händen des dafür beſtimmten Ausſchuſſes Er bittet
dringend mit ſolchen Anſuchen verſchont zu werden Die Einladungen an
die Preſſe gelangen erſt ſpäter zur Verſendung

Eine achtzigjährige Profeſſorin Die Archäologin Fräulein
Profeſſor Johanna Meſtorf Direktorin des Schleswig Holſteiniſchen
Muſeums vaterländiſcher Altertümer in Kiel feiert am 17 April ihren
achtzigſten Geburtstag Fräulein Meſtorf iſt zu Bramſtedt in Holſtein ge
boren Sie beſchäftigte ſich mit Mythologie und Archäologie und ſtellte
ſich die Aufgabe die archäologiſche Literatur Skandinaviens durch Ueber
ſetzungen den Deutſchen zugänglich zu machen 1873 wurde zum Kuſtos
und im Juli 1891 als Nachfolgerin von Profeſſor Dr H Dankelmann
zum Direktor des Muſeums vaterländiſcher Altertümer in Kiel ernannt
Oſtern 1899 wurde ihr das Prädikat Profeſſor verliehen Durch thre
prähiſtoriſchen Studien und archäologiſchen Unterſuchungen hat ſie ſich um
die deutſche Wiſſenſchaft ſehr verdient gemacht

DKG Kameruuer Studienreiſe Die Profeſſoren der Königlichen
Forſtakademie in Hann Münden Büsgen und Jentſch ſind von ihrer
am 10 Oktober 1908 angetretenen durch die Regierung in dankenswerteſter
Weiſe geförderten und auch vom Kolonial Wirtſchaftlichen Komitee unter
ſtützten Studienreiſe nach Kamerun zurückgekehrt Die Reiſenden
durchwanderten nach einem Beſuch in Viktoria Buega und auf der Moliwe
pflanzung die Waldgebiete rechts und links vom Mengo bis zum Kube
gebirge und die Wälder an der ſüdlichen Jaundeſtraße bis Locum mit
einem Abſtecher nach Süden in noch wenig bekanntes waldiges Bergland
Gegenſtände der Unterſuchung waren namentlich die Zuſammenſetzung
der Wälder mit beſonderer Berückſichtigung der ſtarke eventuell nutzbare
Stämme bildenden Holzarten die Beziehungen zwiſchen ſekundärem und
primärem Wald und die Erneuerung des Waldes auf Kahlſchlägen Ein
Teil der ſekundären und mehr noch die primären Wälder ſind reich an
Stämmen von guter Geſtalt und paſſenden Abmeſſungen In der Holz
qualität herrſcht große Mannigfaltigkeit entſprechend der Zugehörigkeit der
Bäume zu einer großen Anzahl verſchiedener Gattungen und Arten
Profeſſor Jentſch hat mit Hilfe der Forſtaſſeſſoren Schorkopf und v Riedeſel
an zwölf verſchiedenen Stellen Probeflächen aufgenommen und Profeſſor
Büsgen bringt eine reichhaltige Sammlung von Waldflanzen mit Der
vom Gouvernement der Expedition beigegebene bisher in Buea ſtationierte
Forſtaſſeſſor Schorkopf trug durch Uebernahme don Trägerpalaver und
durch ſeine bei früheren Reiſen im Kameruner Waldland gemachten forſt
lichen und botaniſchen Beobachtungen weſentlich zum Gelingen bei und
Forſtaſſeſſor v Riedeſel bereicherte die Ergebniſſe durch Routenaufnahmen
und Temperaturbeſtimmungen Ein ausführlicher Reiſebericht wird dem
nächſt im Tropenpflanzer erſcheinen Nach Beendigung der Arbeiten in
Kamerun machte Profeſſor Jentſch noch einen Abſtecher in das Aufforſtungs
gebiet in Togo

Gewerbliche Unfälle in Deutſchl eind und Amerika Es
liegt ein geringer Troſt darin wenn man angeſichts von Unglücksſällen
oder Mißſtänden daran erinnert wird daß es anderswo noch ſchlimmer
zugeht Dennoch gehört es auch zur Gerechtigkeit der Tatſachen ſolche
Vergleiche gelegentlich zu ziehen Die in techniſcher und hygieniſcher Be
ziehung ſchwer bemängelte Verwaltung der deutſchen Kohlenberg
werke bildet wie eine von Frederic Hoffman einem der hervorragendſten
Statiſtiker der Vereinigten Staaten veröffentlichte Arbeit beweiſt immerhin
einen Gegenſtand des Neides auf der andern Seite des Ozeans Jn dem
Jahrzehnt von 1897 bis 1906 betrug der jährliche Durchſchnitt von Un
jällen der den Angeſtellten der Kohlenbergwerke m den Veremtgten Staaten
3,10 vom Tauſend Jnnerhalb derſelben Zeit belief ſie ſich in Groß
Britannien auf 1,29 und in Deutſchland auf 0,98 auf Tauſend Hoffman
rechnet aus daß Amerika wenn es in dieſer Hinſicht auf dem Stande
Groß Britanniens ſtünde 1915 und bei gleichen Verhältniſſen wie in
Deutſchland ſogar 1735 Menſchenleben im Jahr geſpart haben würde
Die Geſamtſterblichkeit durch Unfälle beläuft ſich nach vorſichtiger Schätzununter den erwachſenen männlichen Arbeitern der Vereinigten Staaten auf

30000 35000 in jedem Jahr Es wird die Ueberzeugung ausgen prochendaß mindeſtens der dritte Teil oder vielleicht ſogar die Hälfte dieſer töd
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lichen Unfälle durch Fortſchritte der Beaufſichtigung und Geſetzgebung ver
hütet werden könnte Die Zahl der nichttödlichen Unfälle iſt in Ameri
eine ganz ungeheure denn ſie wird für das angegebene Jahrzehnt auf nicht
weniger als 2 Millionen beziffert Ein Teil der Unfälle wird zu den
unvermeidlichen gerechnet werden müſſen aber ein anderer Teil ſowohl der
kleineren induſtriellen Unfälle wie der großen Kataſtrophen iſt die Folg
von Sorgloſigkeit oder direkter Nachläſſigkeit und das trifft leider nicht n
auf Amerika zu

Floh und Peſt Jn verſchiedenen peſtverſeuchten Ländern
namentlich in Jndien iſt feſtgeſtellt worden daß der Floh eine hervor
ragende Rolle bei der Uebertragung der Seuche von der Ratte auf
den Menſchen ſpielt In Jndien iſt es der zoologiſch als Pulex pallidu
bezeichnete Rattenfloh ſowie der Ceratophyllus faseiatus die als Haupt
übertrager erkannt worden ſind Das Geſundheitsamt der Vereinigten
Staaten hat auf Grund dieſer Tatſachen wie die Science mitteilt ſeit1907 die verſchiedenen Flohgattungen aus dem Geſichtspunkt der Peſtbe

kämpfung eingehend ſtudiert und r daß namentlich die erſtgenannte
Art in Amerika eine außerordentlich gtoße Verbreitung beſitzt Beide Arten
aber ſind die häufigſten Schmarotzer auf den Ratten in San Franu
cisko das als Einbruchsſtelle von Oſten her einer beſonderen Verteidigung
gegen die Epidemiegeſahr bedarf da die Peſt ſchon einmal über den StilleOzean dorthin eingeſchleppt wurde Es ſind früher vielfach Stimmen laut

geworden daß die Flöhe der Ratten überhaupt niemals auf den Menf
übergehen und ſein Blut verſchmähen Verſuche die von der Englif

Peſt Kommiſſion angeſtellt wurden haben jedoch gezeigt daß der blaſſe
Floh Pulex pallidus wenn er auf die Hand geſetzt wird ſoſort zuſaugen beginnt und daß er ſich bet Nahrung mit Menſchenblut üher ver

Wochen am Leben erhalten läßt Auch in San Francislo ſind die gleichen
Beobachtungen gemacht worden Man unterſuchte vier verſchiedene Arten
von Rattenflöhen die in getrennte Reagenzgläſer eingeſchloſſen n
Man ließ ſie von Zeit zu Zeit der Hand oder dem Arm eines geſunden
Menſchen Blut entnehmen Sämmtliche Arten nahmen das dargebotene
Menſchenblut ohne weiteres an und der Ceratophylus fasciatus konnte
damit 35 Tage am Leben erhalten werden Auch die Erdflöhe gehen an
den Menſchen ſind alſo gleichfalls als Epidemieträger zu fürchten

Likerakur
Wir machen unſere Leſer auf das ſoeben erſchienene reichhaltige April

heſt der Neuen Generation Herausgeberin Dr phil Helene
Stöcker Verlag Oeſterheld Co Berlin W 15 beſonders aufmertſam
Aus dem Jnhalt nennen wir folgende größere Beiträge Juſtizrat Dr Roſen
thal Der Urſprung der Ehe Profeſſor Max Fleſch Zur Diskuſſion über
die Paragraphen 218 219 220 Dr jur Kurt Hiller Strafwürdigkeit
der Abtreibung Dr Goldſtein Die Uebervölkerung in Deutſchland und

ihre Bekämpfung u v a m Probenummern des Publikationsorgans des
Deutſchen Bundes für Mutterſchutz verſendet auf Wunſch gratis der Verlag
Berlin W 15 Der Abonnementspreis beträgt 3 Mk halbjährlich 5 M
jährlich Einzelnummer 50 Pfg

Nord und Süd Mittſommer ein ernſthaftes Luſtſpiel des
ſchwediſchen Dichters Auguſt Strindberg deutſch von Emil Schering
eröffnet das Aprilheft der Monatsſchrift Nord und Süd Verlag Nord
und Süd G m b Berlin W 35 Der Maler Carl Grabow
ein Landsmann dieſes grübelnden und dichtenden Sonderlings hat dazu
ſtimmungsvolle Skizzen gezeichnet die den Leſern dieſer Zeitſchrift an
gleicher Stelle zugänglich gemacht werden Auch ſonſt bietet dieſes Heft
den Freunden ſchöner Literatur noch eine Menge des Unter
haltenden und Jntereſſanten ſo wird Kurt Arams ſröhlicher Roman Die
Hageſtolze fortgeführt und Hugo Salus erzählt eine reizende und liebens
würdige Tanznovelle Wer einen tiefen Einblick ins Künſtlerleben tun
will der wird in Julius Meier Gräefes Eſſay über Marées auf ſeine
Rechnung kommen und dort zwei Mäcene ganz ungleicher Art kennen
lernen den vielerfahrenen geſchäftskundigen und berechnenden Baron
Schack und andrerſeis den ſelbſtloſen von idealer Kunſtfreude erfüllten
Konrad Fiedler Jntimes aus Hofkreiſen verplaudert Ernſt
Friedegg nach den Aufzeichnungen der im Jahre 1900 verſtorbenen
rau Flora von n und H Rottmann läßt uns

einen Blick hinter die Kuliſſen der Diplomatie tun und erzählt eine
Menge Neues aus der Vorgeſchichte des ruſſiſch türkiſchen Keieges
1877/78 Auch die Naturwiſſenſchaft kommt zu ihrem Rechte
Jn der Rundſchau bringt die Aprilnummer einen ſehr intereſſanten
Artikel über die Tragödie im Sinne der Anthropogenie Ebenſo berichtet
Norbert Jacques über Buddhiſtiſche Malereien eine Anzahl zugleich ent
zückender und tiefſinniger Märchen erzählt Johannes Leonardus in ſeinem
Bilderbuch und Stefan Wronski läßt im Dialog auf der Reichstags

tribüne kritiſcher Spottluſt die Zügel ſchießen Die bildende Kunſt
wird hiſtoriſch und kritiſch beleuchtet von Henry Bryan Binns Botticelli
überſetzt von Alice Fliegel Gabriele Reuter und Hermann Bang
dramatiſche Berichte von Hermann Kienzl über Gerhart Hauptmanns
Griſelda und Frank Wedekinds Komödie Die junge Welt folgen

Auch dieſes Nord und Süd Heft iſt wieder wie im vorangegangenen
mit hochintereſſanten Bildniſſen Jlluſtrationen und Kunſtbeigaben ge
ſchmückt

Von dem früheren ſerbiſchen Miniſterpräſidenten Dr
Wladan Georgewitſch von dem erſt unlängſt die Aufſehen erregende
Schrift Die ſerbiſche Frage bei der Deutſchen Verlags Anſtalt in Stuttgart
erſchten wird in aller Kürze ein großer zeitgeſchichtlicher in Serbien
ſpielender Roman unter dem Titel Golgatha zur Ausgabe gelangen
In dem gewaltigen Drama der Handlung ſchildert der Verfaſſer die mit
dichteriſcher Freiheit ausgeſtaltete aber im weſentlichen doch mit der
Wirklichkeit ſich deckende Geſchichte der letzten Regierungszeit König Milans
ſeiner Scheidung von der Königin Natalie und ſeiner Abdankung Der
Roman wird gleichfalls bei der Deutſchen Verlags Anſtalt in Stuttgart
erſcheinen

Goethe und der Bäckergeſelle Es war in der Oſterwoche des
Jahres 1826 da ſagte der Hofbäckermeiſter N in Weimar zu einem ſeiner
Geſellen Gottlieb zieh dich ſauber an und gehe zum Geheimrat Goethe
um den Kuchenteig zu den Oſterſtollen fertig zu machen Gottlieb kam
dem Auftrage nach Jm Hauſe Goethes wurde er von den Damen in
eine mit allem Nötigen verſorgte Stube geführt er wuſch ſich die Hände
und ging an fein Geſchäft Als er mitten in der Arbeit war ging die
Tür auf und im Schlaſrock betrat Goethe das Zimmer Der Dichter be
grüßte den Geſellen freundlich und während er dem in ſeinem weißen
Arbeitskleide den Kuchenteig behandelnden Bäcker zuſah unterhielt er ſich
mit ihm Jm Begriffe das Zimmer zu verlaſſen fragte Goethe Bäcker
was ſind Sie für ein Landsmann worauf Gottlieb erwiderte er ſei ein
Schwabe Sie ein Schwabe Ein Windbeutel ſind Sie ſagte Goethe
und verließ das Zimmer Als der Geſelle nach Hauſe zurück gekommen
war erzählte er dem Meiſter daß ihn der Herr Geheimrat einen Wind
beutel genannt habe während er doch die Wahrheit geſagt und wenn er
auch den ſchwäbiſchen Dialekt nicht ſpreche er doch ein geborener Schwabe
ſei Darauf ſagte der Hofbäcker er ſolle am anderen Tage Goethe etwas
aus ſeiner Kindheitsgeſchichte erzählen und den Jrrtum richtig ſtellen Als
nun Gottlieb zum zweiten Male ſich in Goethes Haus einſtellte wurde ihm
von den Damen geſagt er könne gleich an die Zubereitung des Teiges
gehen da er ein ſauberer reinlicher Menſch ſei Gottiieb faßte ſich nach
der Arbeit ein Herz und erzählte daß ihn der Herr Geheimrat zu Unrecht
einen Windbeutei genannt habe und bat um die Erlaubnis eiwas aus
ſeiner Kindheitsgeſchichte erzählen zu dürfen Goethe hörte lächelnd zu
als Gottlieb begann er ſei geboren 1807 zu N bei Sulz am Neckar ſeine
Eltern hätten ſieben Kinder gehabt Als er acht Jahre alt geweſen habe
ihn ein Onkel der kinderlos war nach M in Weſtfalen mitgenommen
dort ſei er erzogen worden und ſo komme es daß er nicht mehr den
ſchwäbiſchen Dialekt ſpreche jetzt ſei er auf der Wanderſchaft und werde
ſeine Heimat wieder beſuchen Goethe hatie freundlich zugehört und ver
ließ dann das Zimmer Als die ſchönen Oſterſtollen fertig waren wurde
dem Geſellen bedeutet der Herr Geheimrat wolle ihn auſ ſeinem Zimmer
ſprechen Gottlieb kam der Aufforderung nach Hier trat ihm Goethe
freundlich gegenüber und reichte ihm ein großes Glas Wein mit den
Worten Mein lieber Bäcker wir wollen uns wieder vertragen trinken
Sie dieſes Glas Wein aber verſchlucken Sie ſich nicht Gottlieb trank
den Wein und ſand auf dem Grunde des Glaſes einen Doppeltaler
Hocherfreut verließ der Windbeutel das Goetheſche Haus Der
Sohn jenes damaligen Bäckergeſellen Rentner K Kaupp in Kaſſel er
zählt dieſes wahre Erlebnis aus Goethes Alltagskreiſe im neueſten Hefte
der Stunden mit Goethe
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Seite 18 Sonntag
Saalschloss Brauerei

Sonntag den 18 April nachm 4 bis abends 11S 2Militär Konzerte
der Kape en des Mansf Feld Art Regts Nr 75 u des Füs Regts

Seneralfeldmarsehall Grat Blumenthal Magdeb Nr 36
Eintritt 35 Pfg Karten gültig I Winkler

r

Grand Hotel Berges Bes n gergos
Jeden Abend von 8 Uhr an beginnend regelmässige

Künstler Abend Konzerte
unter bewährter Leitung des Hrn Kapellmstr A Serflingor

Auch nach Schluss der Theater bestens empfohlen
Iischbbestel lungen rechtzeitig erbeten

Pulp Sonntag von 71 VDhr anSouper Musik

9 Diner Musik
Weinrestaurant von 3 Vhr

Restaurant Se
W Berger Gr Märkerstr Telephon 3355

Allein Vertretung für Hahe
kcht krauriskaner bräg München

uur Gr Märkerstraese
LSipkon Vorsansl a Ltr 45 Pf

Vorzügl Mittagstiseh
Abends Stamm zu kleinen Preisen
Grosse u Kleine Vereinszimmer

sind noch einige Tage frei

Müller s Hotol
Magdeburgerſtr gegenüber den Königl Kliniken

Telephon 1355 Jnh Richard Müller
Borzügl Mittagstiſch Diner von 12 3 Ahr Suppe
2 Gänge und Nachtiſch n Wahl Mk 1,25 im Abonnement
Mk 1, Reichhaltige Speiſenkarte Warme u Kalte
Küche bis 1 Uhr nachts Gut gepflegte hieſige und auswärtige
Wiere Siphon r von 3 Ltr an frei ins Haus
Halleſches a Ltr 30 Pfg Münchner und Culmbacher a Lir50 Pfg SFilſener a Ltr 60 Pfg

Empfehle Saak und Vereinszimmer zu Geſellſchaften Hoch
zeiten und ſonſtigen Feſtlichkeiten

vorm
Lüke

Passendorf
Gasthof zu den 3 Lilien

Sonntag den 18 April Klein Oſtern von nachm 3 Uhr

Ball Flmsülg
Außerdem iſt dem geehrten Publikum ein Karuſſell zur freundlichen

Benutzung aufgeſtellt
Ergebenſt laden ein Muſiker Verein F Bucle Gaſtwirt

Zum Schultheiß2 Teteyhon 1075 R Merseburgerstr 10

aptienit Saal und Vereinszimmer aueh Sonntags
für Hochzeiten und alle Anlässe bei kulanten Bedingungen

Großer Mittagstiseh im Abonnement 60 und 85 Pfg
S Sonntag früh Speckkuehen Ragout n

GrosseBier P alast Steinstr 24

Gebirgskinder un
Knoll saldlust Aue

Gutgepflegte Biere O Liechtenhainer Anstieh
Kaffee Waldlustknehen Riesen Ptannkuehen und

Schwarz Iiesel von der BReid

Mau Meff Klub
Halle a S Gegr 1874

Einladung zu unſerem am Sonntag d 18 April

35jährigen Stittungsfeste
beſtehend in Konzert Theater u Ball im Etabliſſem WeißbierSalon
Werte Vereine und Gäſte herzlich willkommen

Anfang abends 7 Uhr

Rabeninsel
Ptablissement Inselschlösschen

empfiehlt ſich dem geehrten n Rtus n
zum fleißigen Beſuch

Wege ſehr gut inſtaude

ſtattfindenden

h Böhſert s Restaurant
Giauchaerstrasse 75

Damenkapelle Diabolo

alegetins r Na

des Deutsehen
Kaisers

Eeneralnzeiger ba Kghe und den n

e e eZu naben in

allen einschblägigen
Geschälten

Neues

Direktion E M Mauihner
Sonntag 4 Uhr KLEINE PREISE

Manäragola
NB Der Beſuch dieſes Stückes

welches mehrfach verboten dann
jedoch freigegeben wurde iſt jungen
Damen nicht zu empfehlen

85 Luſtſpiel Novität
Das gewisse Etwas

Montag Familien Abend
Kleine Preiſe 30 60 90 PfgJugendHalbe s

Cafe Roland
Täglich Künstler Konzert

des erſten

krfurter Künvter kenne

Dir Goldhagen
Sonntag

Grosse Familion Konzerte
Anfang 4 Uhr nachmittags

Catée Rheingold
Henriettenſtraße 37

Neue Damen e

Direktion Hofrat M Richards
Sonntag d 18 April 1909

Nachmittags
12 Volks Vorſt zu kl Einheitspreiſen

von 60 40 und 25 z
Anfang Z Uhr Ende 6 Uhr

Wiücielio
Oper in 2 Akten von L v Beethoven

Szeniſche Leitung Theo Raven
Muſikaliſche Leitung Eduard Mörike

Perſonen
Don Fernando Mi

Rich Hedlerniſter
Don Pizarro Gou

Franz Frank

Rupert Gogl

verneur
Floreſtan
gſaugener

Leonore ſeine Gattin
unter dem Namen

Fidelio Olga Agloda
Rocco Kerkermeiſter Max Birkholz
Marzelline ſ Tochter Lilly Mothes

p Pförtner Je t1 Julius BarrséGefangener Theo Raven
Offiziere Soldaten Staats

gefangene Volk
Ort der Handlung Ein ſpaniſches
Staatsgefängnis einige Meilen von

Sevilla
Nach dem 1 Akt längere Pauſe

Abends
203 Vorſtell im Abonnem 3 Viertel
Anfang 71 Uhr Ende 10 Uhr
Die luſtige Witwe

Operette in 3 Akten teilweiſe nach einer

fremden Grundidee von Victor Léon
und Leo Stein

Muſik von Franz Lehar Ohne
Ouverture

Regie Karl Stahlberg
Dirigent Joſef Bach

Perſonen
Baron Mirka Zeta

pontevedriniſcher Ge
ſandter in Paris

Valencienne ſ Frau
Graf Danilo Dani

lowitſch Geſandt
ſchaftsſekretär Leut

d Kav i N
Hanna Glawari
Camille de Roſillon Fritz Gruſelli
Vicomte Cascada Julius Barrs
Raoul de Saint Brioche A Nicolai
Bogdanowitſch pon
tevedriniſcher Konſul Ernſt Pündter
Sylviane ſeine Fran Lucie Fiebiger
Kromov pontevedri

niſcher Geſandtſchaſts

rat Willi SchraderOlga ſeine Fran IJrmgard Kühn
Pritſchitich vonteve

driniſcher Oberſt in
Penſion

Praskowia ſ Frau
Nejgus Kanzliſt beid
pontevedriniſchen Ge

ein Ge

Adalbert Lentz
Lilly Mothes

A Landoru
Alice v Boer

Emil Lübben
L Walter Hörig

ſaudiſcha ift K Stahlberg
Lolo Soſie TaubertDodo A PrescizèkJouJou Marta Ordel
FrouFrou K KurzbuchClo Elo Mizzi Wagner
Margot Neliy RufſchEin Diener Paul Kurzbüch
Pariſer u pontevedriniſche Geſellſchaft
Guslaren Muſikanten Dienerſchaft

Spielt in Paris heutzutage und
zwar Der 1 Akt im Salon des pon
tevedriniſchen Geſandtiſchaftspalais
der 2 Akt im Garten des al der
Frau Hanng Glawari und der 3 Akt
einen Tag ſpäter im Palais ſelbſt

Vorkommende Tänze arrangiert
von der Ballettmeiſterin Adele Stahl
berg Wieſt
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Montag d 19 April 1909
204 Vorſtell im Abonnem 4 Viertel

Anfang 712 Uhr Ende 11 Uhr
um letzten Male

Mit vollſtändig neuer Ausſtattung

Macdame Butterfly
Die kleine Fran Sehmetterhvg

Op in 8Akt nach JohnL Long u David
Belasco von L Jllica u G Giacoſa

Deutſch von Alfred Brüggemann
Muſik von Giacomo Puccini

Ohne Ouverture
Spielleitung Theo Raven

Muſſtkaliſche Leitung Eduard Mörike

Perſonen
Cho ChoSan ge
nannt Bntterfly

Suzuki Cho Cho
San s Dienerin
Kate Linkerton
F B Linkerton Leut
nant in der Marine
der U S A

Sharpleß Konſul der
Vereinigten Staaten

in Nagaſaki H Bergmann
Goro Nakodo Alfred Landory
Der Fürſt Yamadori Fritz Gruſelli

Alice v Boer
Roſie Sebald

Lilly Mothes

Julius Barré

Onkel Bonze Rich Hedler
Yakuſidé Heinr Patſche
Der kaiſerliche Kom

miſſär Alb Aumann
Der Standesbeamte PaulKurzbuch
Die Mutter ChoCho

San s Käthe Pflüger
Die Baſe Käthe Seller
Das Kind

Lucie Fiebiger
Jrmgard Kühn
Frieda Meyer

v Hilde MertesFreundinnen Gagelmann
Butterfiys Eiſe Seidel

A Hartmann
Käthe Kurzbuch

Paula Jariſch
Verwandte Freunde und Freundinnen

von Cho Cho San Diener
Ort der Handlung Nagaſaki

Zeit Gegenwart
Die neuen Dekorationen I Akt

Drag und Garten mit Ausblick auf
agaſaki II u III Akt Inneres

eines japaniſchen Hauſes ſind ent
worfen und ausgeführt im Atelier
des Stadttheaters unter Oberleitung

des e e G Kammrath
Im Reich er Küngte

Ausſtattungsballett in 1 Aufzuge von
M Richards Adele Stahlberg

ieſt

Muſik von Rich v Wiſtinghauſen
Spielleitung Karl Stahlberg

Choreographiſches Arrangement von
der Ballettmeiſterin Adele Stahlberg W

Wieſt

Muſikal Leitung Joſef Bach
a Prolog b Bildhauerkunſt

e Malerei d4 Muſik e Schau
ſpielkunſt t Tanzkunſt

i Grand Ballabile Großer
Blumenkorſo

Nach dem 1 u 3 Akt der Oper
längere Pauſen

Dienstag den 20 April 1909
0 diese Leutnants

Stadttheater Leipzig
Nenes Theater

Sonntag den 18 April 1909

Die Zauberfiöte
Montag den 19 April 1909

Die Welt in der man ich lanmweſſt

Altes Theater
Sonntag den 18 April 1909

Nachmittags

Die Dollarpringzessin
Abends

Der Doppelmensoh
Montag den 19 April 1909

Baron Trenck Der Pandur

J Nur ganz hervorragende
Bilder werden wieder wie

gewöhnt dieſe Woche im
Ransa Theater

am Franckeplatz
gezeigt

Jm Rieſenvrogramm
Riffle Bitt

Wilhelm Tell
Ring der Rothaut

Traum einer Frauenrechtlorin
Montag u Dienstag

Nat Pinkerton
Liebe des Feuerwehrmannes

Halles anerkannt
beſter

Da Möbeltransporte jeder
Art beſorgt billig

18 weil e 90
an ungsgehien

Am Montag den 19 ds Monats abends 9 Ahr ſpricht
Herr Richard Döring aus Hamburg in den Thaliaſälen in

öffontlicher Versammlung
über das Thema

Warum ſind wir Gegner der Frauen
arbeit im Handelsgewerbe

Nach dem Vortrage Freie Ausſprache
Wir laden alle Handlungsgehilfen Halles zu dieſer Ver

ſammlung ein

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Versand
Srtsgruppe Halle a S

Apolſo Theater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Hamburger Metropol Theaters
D Heute Sonnabend d 17 April zum 2 Male W

Der Floh im Ohr
Schwank in 3 Akten von Georges Feydeau

Jm II Akt Der originelle Bett Tr ice

Stürmiſcher Lacherfolg
V Bei der Premioère unterbrach das Publikum den

gor des Stückes fortgeſetzt durch
Stürmiſche Lachſalven

Der Floh im Ohr iſt
er Scohlager e Saison

Sonntag den 18 April abends 8 Uhr
Zum 3 Male

Der Floh im Ohr

Walhalla Theater
Morgen Sonntag

Gr Vorstellung nehmen
P Neueste interessante Anfnahmen

Eintritt jederzoit Kleine Bintrittsproigo

o ſtra Theater

Leipzigerstrasse 17

ICMMIIIIIIIIIUnter anderem

Die Schären von Stockholm
interessante Naturaufnahmen

Die Dragonaden unter Ludwig XIV
Serie 2

Eine Märtyrerin äueseret spannend

Der Enkel des Gutsbesitzers
ein Drama aus dem Leben

Eine lustige Hochzeit
allgemeine Heiterkeit

sowie die übrigen neuesten Schlager
der letzten Zeit

ZirkhahnSchiesshaus
Telephon 227

Zum Stiftungsſehieſzen
Sonntag und Montagempfehle reichhaltige Speiſenkarte ff Piere nd Weine

Regelmäßig Sonntags friſchen Speckkuchen u div Kaffeekuchen
Für Schießfreunde täglich Gelegenheit z Schießen

Gewehre u Munition zur Verfügung
Hochachtungsvoll Johannes Walthoer

Halt Wo grhen wir am Sonntag den 18 ds ſin

Zum Frei Konzert
in die 4 Jahreszeiten Große Märkerſtraße 12

zum alten Karl
Kraft Sport ClubZu unſerem p Sonntag den 18 April im

ſtattfindenden Gründu
Freunde

s Kränzchen den

R Weihmann Bernbardytr 14
Frertgeſſn e reren

Anſang 4 Uhr nachmittggs
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